
Oberschleißheimer
GEMEINDENACHRICHTEN FÜR ALLE HAUSHALTE
Bekanntmachungen und Mitteilungen
der Gemeinde Oberschleißheim mit
den Gemeindeteilen Badersfeld, Mittenheim,
Lustheim, Hochmutting und Kreuzstraße

Ausgabe 11/2015
vom 7. November 2015

Wichtige Termine
8. November, 20.00 Uhr
Konzert der Musikvereinigung 
und des Gesangvereins Germania 
im Bürgersaal
11. November, 19.00 Uhr
Theaterführung des Planet ,O’
12. November, 20.00 Uhr
Fotoshow »Unbekanntes 
Nord-Persien« im Bürgersaal
14./15. November
Kreativmarkt in den 
Konferenzräumen
14. November, 19.00 Uhr
Hoagart’n der CSU 
im Bürgersaal
15. November, 10.00 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
im Hof des Alten Schlosses
15. November, 16.00 Uhr
Gospelkonzert mit RoGoPops 
im Kultur-Café am Huppwald
16. November, 16.00 Uhr
Konzert am Nachmittag 
im Bürgersaal
19. November, 19.30 Uhr
Stammtisch der Freien Wähler im
Konferenzraum 2
19. November, 20.00 Uhr
Konzert mit »Jazzango« in der 
Pizzeria Phönix, Veranstaltung des
Kulturteams
20. November, 19.00 Uhr
Proklamation der Narrhalla im 
Bürgersaal
21. November, 11.00 Uhr
Proklamation des Schleißheimer
Narrenrats mit Verleihung der 
Goldenen Eule
21./22. November
Christkindlmarkt der sozialen 
Vereine im Bürgerhaus 
25. November, 19.30 Uhr
Bürgerversammlung im Bürgersaal
26. November, 19.00 Uhr
»Spiritualität – Werden, was du
bist«, literarischer Abend der Ge-
meindebücherei
26. November, 19.30 Uhr
Lichtbildervortrag der Freunde von
Schleißheim im Bürgersaal
28. November, ab 13.00 Uhr
Adventsbasar der Kath. Frauenge-
meinschaft im Pfarrheim MPB
4. Dezember, 16.00 Uhr
Lichterfest der Sozialen Stadt am
Stutenanger
6. Dezember, 17.00 Uhr
Adventssingen in der Kirche MPB
6. Dezember, 18.00 Uhr
Lesung »Fröhliche Weihnachten«
im Bürgersaal, Veranstaltung des
Kulturteams
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Bürgerversammlung
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Mittwoch, 25. No-
vember 2015 um 19.30 Uhr im Bürgersaal statt. Hierzu ergeht
bereits jetzt herzliche Einladung.

Neben einem Bericht des Ersten Bürgermeisters und einem Gruß-
wort von Herrn Landrat Christoph Göbel soll wie immer genug Zeit
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger sein. 

Jeder, der Fragen oder Probleme hat, die anlässlich der Bür-
gerversammlung behandelt werden sollen, wird gebeten,
diese schriftlich im Rathaus einzureichen.
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Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzungen
Aus der öffentlichen Sitzung des Bau- und Werkausschusses
am 21. September 2015

Bebauungsplan Nr. 73 a »Am Stutenanger 2  – Sondergebiet
Lebensmittelmarkt/Marktplatz«; Billigungsbeschluss

Der Bau- und Werkausschuss hat am 18. Februar 2014 den Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 73 »Am Stutenanger
2 und 4 – Nahversorgungszentrum« gefasst. Am 18. Mai 2015
wurde beschlossen den Bebauungsplan in zwei Bereiche aufzutei-
len. Der Bebauungsplan Nr. 73 a umfasst den Lebensmittelmarkt
der Firma Rewe mit einer Verkaufsfläche von maximal 1400 qm,
Einzelhandelseinrichtungen mit Kleingastronomie mit einer maxi-
malen Geschossfläche von 150 qm und eine Freischrankfläche mit
142 qm. Ebenfalls im Bebauungsplan befindet sich ein KFZ Stell-
platz. 
Das Büro Dragomir Stadtplanung hat den Bebauungsplan in der
Sitzung vorgestellt. 
Das vorliegende Werbekonzept sowie das noch zu erbringende
Versickerungskonzept müssen in den Bebauungsplan eingearbeitet
werden.
Die schalltechnische Untersuchung und das Verkehrsgutachten lie-
gen vor und wurden bereits in den Bebauungsplanentwurf eingear-
beitet. 

»Die Höhe der Fahnenmasten wird auf 7,00 Meter begrenzt.«
Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.
»Der Werbepylon vor dem Gebäude wird mit 2,50 m festgesetzt.«
Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.
»An der Festsetzung zur Dachbegrünung wird festgehalten.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.
»Der Bau- und Werkausschuss beschließt, den vorliegenden Bebau-
ungsplanentwurf in der Fassung vom 21. September 2015 mit den
vorbeschlossenen Änderungen zu billigen und für die öffentliche
Auslegung freizugeben. Die Verwaltung wird mit der Durchführung
der öffentlichen Auslegung beauftragt, sobald das Versickerungs-
konzept in den Bebauungsplanentwurf eingearbeitet wurde.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Bebauungsplan Nr. 73 b »Am Stutenanger 4 – Mischgebiet
Wohn- und Geschäftshaus«; Billigungsbeschluss

Der Bebauungsplan Nr. 73 b umfasst ein Wohn- und Geschäftshaus.
Im Erdgeschoss sind ausschließlich Einzelhandelsbetriebe, Schank-
und Speisewirtschaften zulässig. Einzelhandelsbetriebe sind max.
bis zu einer Nettonutzfläche von je 250 qm zulässig. Ausnahms-
weise darf im Erdgeschoss eine Ladeneinheit mit max. 380 qm
Nutzungsfläche errichtet werden, wenn gewährleistet ist, dass im
Erdgeschoss insgesamt min. 3 Nutzungseinheiten entstehen. Im
Erdgeschoss sind darüber hinaus ausnahmsweise Geschäfte und
sonstige Gewerbebetriebe zulässig, wenn diese durch ihr spezifi-
sches Angebot geeignet sind, Belebung und Stärkung der zentralen
Ortsmittefunktion beizutragen, wie z.B. Reisebüro, Goldschmied
und Textilreinigung.
Das Büro Dragomir Stadtplanung hat den Bebauungsplan in der
Sitzung vorgestellt.

In der Festsetzung B § 1(1) wird der Punkt »Anlagen für Verwaltun-
gen sowie für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und
sportliche Zwecke« gestrichen.

Der Beschluss erfolgte einstimmig.
»Die Höhe des Werbepylons wird mit 2,50 m festgesetzt.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.
»Der Bau- und Werkausschuss beschließt, den vorliegenden Bebau-

ungsplanentwurf in der Fassung vom 21. September 2015 mit den
vorbeschlossenen Änderungen zu billigen und für die öffentliche
Auslegung freizugeben. Die Verwaltung wird mit der Durchführung
der öffentlichen Auslegung beauftragt, sobald das Versickerungs-
konzept in den Bebauungsplanentwurf eingearbeitet wurde.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Errichtung einer Essensausgabehütte für den Biergarten der
Schlosswirtschaft Oberschleißheim
Südlich des Gaststättengebäudes soll im Bereich des Biergartens
ein Gebäude für die Essensausgabe entstehen. Die Gesamtgröße
beträgt ca. 45 qm. 
Das Vorhaben liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungspla-
nes. Die Beurteilung erfolgt nach § 34 und richtet sich nach der nä-
heren Umgebung. 
Das Vorhaben fügt sich in die nähere Umgebung ein
Die Errichtung einer Essensausgabe löst keinen weiteren Stellplatz-
bedarf aus.

»Der Bau- und Werkausschuss beschließt, das gemeindliche Einver-
nehmen zur Errichtung einer Essensausgabehütte für die Dauer der
Nutzung der Almhütte herzustellen.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 22.
September 2015

Antrag der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband München-Land
auf Übernahme zusätzlicher Personalkosten für die Ganz-
tagsklassen in der Grundschule Parksiedlung

Mit Schreiben vom 21. August 2015 stellt die Arbeiterwohlfahrt als
Träger der gebundenen Ganztagsklassen in der Grundschule Park-
siedlung Antrag auf Übernahme der Kosten für eine zweite Kü-
chenkraft. Aufgrund der gestiegenen Schülerzahlen ist neben der
Kraft für die Essensausgabe eine weitere Spülkraft auf 450-Euro-Ba-
sis erforderlich. 
Die Kosten belaufen sich auf ¤ 5.000,-, die im Jahr 2016 in Rech-
nung gestellt werden.

»Der Gemeinderat beschließt, im Rahmen des Haushalts 2016 ei-
nen Betrag von ¤ 5.000,- für eine zweite Küchenkraft in der Grund-
schule Parksiedlung bereit zu stellen.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Antrag der Arbeiterwohlfahrt München-Land e.V. auf Förde-
rung eines Musikangebotes in den Ganztagsklassen der
Grundschule in der Parksiedlung

Mit Schreiben vom 24. Juli 2015 stellt die Arbeiterwohlfahrt Mün-
chen-Land, die Träger des Ganztagsangebotes in der Grundschule
Parksiedlung ist, einen Antrag auf Förderung von Musikangeboten
für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 und 2. Dieses
Angebot ist aus den vom Freistaat Bayern zur Verfügung gestellten
Mitteln nicht zu finanzieren.
Antrag und das Kurzkonzept wurden im Ratsinformationssystem
bereit gestellt.
Es wird ein Zuschuss in Höhe von ¤ 7.000,00 für das Schuljahr
2015/16 beantragt. Die Abrechnung erfolgt am Ende des Schuljah-
res.

»Der Gemeinderat bewilligt einen Zuschuss in Höhe von ¤ 7.000,00
für ein zusätzliches Musikangebot in den Ganztagsklassen der Jahr-
gangsstufen 1 und 2 an der Grundschule in der Parksiedlung. Der
Betrag wird im Haushalt 2016 zur Verfügung gestellt. Die Arbeiter-
wohlfahrt München-Land wird mit der Jahresabrechnung entspre-
chende Belege einreichen.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.
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Bekanntmachungen

Oberschleißheim leuchtet – so könnte die
Überschrift meines heutigen Grußwortes
sein. Oder besser formuliert: Oberschleiß-
heim wird leuchten!

Im Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte
wurde in den vergangenen Monaten mit
staatlicher Förderung ein Lichtkunstwettbe-
werb durchgeführt. 4 von 20 Künstlern, die
sich mit Arbeitsproben beworben hatten,
wurden zum Wettbewerb zugelassen.

In der Preisgerichtssitzung am 22. Septem-
ber 2015 wurde der Entwurf von Rainer
Gottemeier aus Potsdam einstimmig (11:0)
zum Gewinner gekürt. Die Arbeiten aller 4
Künstler waren – leider nur für einen kurzen
Zeitraum – im Bürgerzentrum ausgestellt.

Aufgabenstellung des Wettbewerbs war es,
künstlerische Realisierungsvorschläge für
zwei Bereiche, nämlich zum einen für den
neuen Bürger- und Marktplatz sowie zum
anderen für die Fußgänger- und Radfahrer-
unterführung Blumen-/Feierabendstraße zu
entwickeln. Dadurch soll eine thematische
Verbindung der beiden durch die Bahnlinie
getrennten Ortsteile geschaffen werden.  

Der Künstler entwickelte aus der städtebau-
lichen Struktur von Oberschleißheim eine
Art »sternenhimmelähnlichen Kosmos«, den
er als Lichtpunkte auf 12 runde Scheiben
mit einem Durchmesser von 1,40 m über-
tragen hat. Diese, mit 144 pulsierenden
LED-Lichtpunkten versehenen Scheiben wer-
den in elliptischer Anordnung unter dem ge-
planten Marktdach gegenüber dem Bürger-

zentrum erstrahlen. Des Weiteren wird die
dem Platz zugewandte Dachkante eine li-
neare Lichtinstallation aus Buchstaben oder
farbigen Lichtpunkten erhalten. 

Die beiden Brunnen und der sie verbinden-
de Wasserlauf werden ebenfalls illuminiert.
Auch der Maibaum wird angestrahlt. Die
Helligkeit der Straßenlaternen wird optimal
auf die Wirkung der Lichtkunst abgestimmt.

Im Bereich der Unterführung werden eben-
falls 12 runde, hinterleuchtete Scheiben an-
gebracht, die abwechselnd, in den Farben
des Gemeindewappens die Struktur des
Schlossparks wiedergeben. 

Für eine DIN-gerechte und helle Beleuch-
tung sorgt ein lineares LED-Lichtband, das
das dort vorhandene Graffiti mit Oberschleiß-
heimer Motiven inszeniert. Das Graffiti erhält
eine transluzente Lasur, die wie ein Schleier
die Intensität der Farben etwas abmildert.

Die bereits geplanten, neuen Rampen wer-
den durch Straßenlaternen, aber auch durch
im Geh- bzw. Fahrbereich mittig angeordnete
Lichtpunkte erhellt. Die Anordnung der Licht-
punkte wird in einem Binär-Code die ver-
schiedenen Ortsnamen, die Oberschleiß-

heim in den vergangenen Jahrhunderten
hatte, wiedergeben.

Dem Künstler ist es dadurch gelungen, beide
zu bearbeitenden Bereiche durch ein ge-
meinsames, auf Oberschleißheim bezogenes
Thema zu verbinden. Jetzt gilt es den Ent-
wurfsgedanken weiterzuentwickeln, in die
laufenden Planungen zur Ortsmitte zu inte-
grieren und umzusetzen.

Die Ideen des Künstlers werde ich Ihnen
anlässlich unserer Bürgerversammlung am
25. November 2015 vorstellen.

Ich freue mich, dass wir unserem Ziel, eine
lebendige Ortsmitte zu schaffen, wieder ein
Stück näher gekommen sind.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Der Bürgermeister informiert

Ihr 

Erster Bürgermeister

Gedenken am 
Volkstrauertag 
Aus Anlass des Volkstrauertages am 15. November 2015 lädt die
Gemeinde Oberschleißheim wie in den vergangenen Jahren die
Bürgerinnen und Bürger zu einer Gedenkstunde vor den Denkmä-
lern im Hof des Alten Schlosses Schleißheim ein. Nach einer Messe
um 9.00 Uhr in der Kirche Maria Patrona Bavariae beginnt die ge-
meinsame Feier zum Gedenken an die Toten der Kriege um 10.00
Uhr vor der Kirche.
Die Oberschleißheimer Vereine sind herzlich eingeladen, mit ihren
Fahnenabordnungen teilzunehmen.

Sitzungstermine
Dienstag, 10. Nov. 2015 20.00 Uhr Hauptausschuss
Montag, 16. Nov. 2015 20.00 Uhr Bau- und Werkausschuss
Dienstag, 17. Nov. 2015 20.00 Uhr Gemeinderat
Dienstag, 24. Nov. 2015 20.00 Uhr Ausschuss

Bürgersprechstunde
Am Donnerstag, 12. November 2015, von 16.00 bis 18.00
Uhr, im Amtszimmer des Bürgermeisters.
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Aktuelles
Informationen zum neuen
Bundesmeldegesetz
Zum 1. November 2015 tritt ein bundesweit einheitliches Bundes-
meldegesetz in Kraft, das die 16 Landesmeldegesetze ablöst. Das
Bundesmeldegesetz bringt einige neue gesetzliche Vorgaben mit
sich. Die wichtigsten Neuerungen werden im Folgenden dargestellt. 

Wohnungsgeberbestätigung:
Ab dem 1. November 2015 hat der Meldepflichtige bei der An-,
Um- und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung vorzulegen, in
der der Wohnungsgeber den Ein- oder Auszug bestätigt.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich
zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksames
Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher als Vermieter
der Wohnung oder die vom Eigentümer zur Vermietung der Woh-
nung beauftragte Person oder Stelle. Bei Bezug einer Wohnung
durch den Eigentümer erfolgt die Bestätigung des Wohnungsgebers
als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.

Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers erhal-
ten Sie im Einwohnermeldeamt und in Kürze auch auf der Home-
page der Gemeinde www.oberschleissheim.de.

Meldepflicht:
Bisher bestand die Pflicht, sich innerhalb einer Woche ab dem
Bezug einer Wohnung im Einwohnermeldeamt anzumelden. Ab
dem 1. November 2015 beträgt die Meldepflicht bei Bezug einer
Wohnung zwei Wochen. Eine Anmeldung im Voraus ist auch wei-
terhin gesetzlich nicht vorgesehen. Bei einem Umzug innerhalb
Deutschlands besteht lediglich eine Anmeldepflicht.
Eine Pflicht zur Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins Aus-
land. Auch hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen.
Neu geregelt wurde, dass nun eine vorzeitige Abmeldung, frühes-
tens eine Woche vor dem Wegzug in das Ausland, möglich ist. Bei
einer Abmeldung in das Ausland ist vom Betroffenen künftig auch
die Adresse im Ausland anzugeben.

Kurzaufenthalt in einer Wohnung bis 3 Monaten:
Wer nicht für eine Wohnung im Inland gemeldet ist, kann bis zu 3
Monate in einer Wohnung leben, ohne sich für diese anzumelden
(Besuche aus dem Ausland)

Besucherregelung:
Wer im Inland für eine Wohnung gemeldet ist, kann bis zu 6 Mo-
nate in einer weiteren Wohnung im Inland wohnen, ohne dort ge-
meldet zu sein. 

Grundsteinlegung beim 
FC Bayern
Für das neue Nachwuchsleistungszentrum des FC Bayern wurde
nun der Grundstein gelegt. Das Areal an der Ingolstädter Straße
liegt etwa zur Hälfte auf Oberschleißheimer Flur. Vereinspräsident
Karl Hopfner würdigte das Projekt als »weiteren Meilenstein in der
Geschichte des FC Bayern«.
Höpfner, Vorstandsvorsitzender
Karl-Heinz Rummenigge, Archi-
tekt Professor Albert Speer, Mün-
chens Oberbürgermeister Dieter
Reiter und Bürgermeister Christi-
an Kuchlbauer mauerten den
symbolischen Grundstein ein.
Der FC Bayern will rund 70 Mil-
lionen Euro in acht Fußballplätze,
darunter eine Spielstätte mit 2500 Zuschauerplätzen, eine Jugend-
akademie, ein Vereinsheim mit Büroräumen und eine Dreifach-
sporthalle investieren. Zum Saisonbeginn 2017/18 soll das Gelände
fertig sein.

Neue Bauamtsleiterin
Seit Anfang November leitet Isabella Vollmar das Baureferat der Ge-
meinde. Durch vorhergehende Tätigkeiten verfügt sie über Erfah-
rungen in ihrem neuen Aufgabengebiet und wird die ersten Wochen
nun nutzen, um die Gemeinde kennen zu lernen und sich in die
laufenden Vorgänge einzuarbeiten.
Sie ist unter Tel. 31 56 13 30 oder isabella.vollmar@oberschleiss
heim.de zu erreichen.

Halteverbote für Winterdienst
Für die Monate November bis April werden in folgenden Gemein-
destraßen wie in den vergangenen Jahren wieder Halteverbots-
schilder aufgestellt, um innerhalb dieses Zeitraums die Durchführung
des Winterdienstes durch den gemeindlichen Bauhof gewährleisten
zu können:

Amselweg, nördliche Straßenseite
Elsternweg, beidseitig auf Höhe der Anwesen Nr. 4 und 5
Lerchenweg, östliche Straßenseite
Ritter-von-Müller-Straße, beidseitig
Ruffinistraße, westliche Straßenseite

Bei entsprechender Witterung können sich die Errichtung und der
Abbau der Halteverbotsschilder verschieben. Für die Einschränkun-
gen bittet die Gemeinde um Verständnis.
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Kultur
Kulturprogramm
In der Reihe »Soiréen im Kultur-Cafe am Huppwald« spielen am
Sonntag, 15. November um 16.00 Uhr RoGoPops vom Sän-
gerkreis Lohhof.

Der ehem. Gospelchor des »Sängerkreis Lohhof« heißt jetzt »RoGo-
Pops« (also ein RockGospelPop-Chor). Mitreißende Musik und
rhythmische Vielfalt prägen nun das Programm der RoGoPops. Der
Chorleiter Andreas Lübke hatte die Idee, das Repertoire des Gos-
pelchores zu erweitern. Damit fand er nicht nur volle Zustimmung
im bereits bestehenden Chor, es kamen sogar noch 15 motivierte
Sängerinnen und Sänger zu nunmehr 40 dazu. Alle freuen sich
über das Dabeisein, über die leidenschaftlichen Proben und über
die temperamentvollen Auftritte.

Das Repertoire ist entsprechend vielseitig. Außer den bekannten
und auch weniger bekannten Gospels präsentieren die RoGoPops
ein Beatles-Medley, das die Herzen höher schlagen lässt. Bei Stü-
cken wie »Yesterday«, »Michelle« und »Let It Be« werden sicher viele
Zuhörer an die Zeit dieser großartigen Musiker denken!

Einlass: 15.30 Uhr. Eintritt: ¤ 5,-, ermäßigt: ¤ 3,-. Karten an der Ta-
geskasse erhältlich. 

In der Pizzeria »Zum Phönix« gastiert am Donnerstag, 19 Novem-
ber um 20.00 Uhr »JAZZANGO« mit Tuija Komi, der sympathi-
schen Stimm-Diva aus Finnland und Vlad Cojocaru, dem Akkorde-
on-Virtuosen aus Moldawien.
Beide Musiker stellen sich der Herausforderung einer intimen klei-
nen Besetzung, dem Duo, und spielen enthüllt und unversteckt –
es ist Live-Musik pur in einer Ausnahme-Besetzung! Durch diese
ungewöhnliche Klang-Kombination entstehen aus den beliebten
und bekannten Tangos und Bossanovas besondere und erfrischende
Sounds und Hörerlebnisse.

Finnischer Tango ist selbstverständlich auch in ihrem Programm,
aber nicht nur »der Blues der Finnen«, sondern auch der bekanntere

argentinische Tango, u.a. von Pi-
azzolla und Carlos Gardel! JAZ-
ZANGO spielt mit einer Leichtig-
keit und Virtuosität, die auch das
Publikum begeistert und an-
steckt. Die beiden Romantiker
interpretieren die zarten Balladen
mit schönster Sensibilität und ei-
ner großen Portion Gefühl.
JAZZANGO –mehr als »nur« zum
Hören und Sehen, es ist ein be-
sonderes Erlebnis!

Karten im Vorverkauf: ¤ 13,-, an
der Abendkasse ¤ 15,-, ermä-
ßigt: ¤ 10,-. 

Neues aus der Bücherei
Mit einer Reihe von Veranstaltungen lockt die Gemeindebücherei
im November wieder alle, die sich für Bücher und andere Medien
interessieren.

Am Dienstag, 17. November um 10.30 gibt es für die Grundschulen
eine Aufführung des Münchner Theaters für Kinder. Auf dem Pro-
gramm steht »Aladin und die Wunderlampe«

Denken Sie auch schon an die ersten Weihnachtsgeschenke? Bei
einer Buchausstellung mit neuen Büchern am Samstag, 21. No-
vember (14.00 bis 18.00 Uhr) und Sonntag, 22. November (13.00
– 17.00 Uhr) können Sie Neuerscheinungen kennenlernen, sich in-
formieren und gleich das eine oder andere passende Geschenk
finden. 

Am Dienstag, 24. November und Dienstag, 1. Dezember 2015, je-
weils um 19.30 Uhr stehen zwei Abende zum Thema »Märchen
verstehen« auf dem Programm. Bei der kleinen Reihe, die die VHS
in Kooperation mit der Gemeindebücherei anbietet, stehen »Die
drei Sprachen« und »Die Kristallkugel« im Mittelpunkt. Die Kurse fin-
den in der VHS, St.-Margarethenstraße statt

Am Donnerstag, 26. November um 19.00 Uhr können Sie unter
dem Motto »Spiritualität – Werden, was du bist« einen Abend mit
Pastoralreferent Michael Raz in der Gemeindebücherei erleben. 

Unsere Bücherei freut sich auf viele Besucher!
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Umwelt & Agenda
Heideflächenverein
Sonntag, 8. November 2015
13.30 – 16.30 Uhr

Laternen aus Weiden
Bald werden allerorts wieder die Umzüge zum Martinstag veranstal-
tet. Deshalb stellen wir im HeideHaus einfache Laternen aus Wei-
denruten her, die wir zuvor in der Natur selbst schneiden. 
Ort/Treffpunkt: HeideHaus
Kosten: Erwachsene ¤ 9.00, Kinder ¤ 3.00
Anmeldung bei: VHS Eching, Tel 0 89/3 19 18 15, www.vhs-
eching.de
Hinweis: geeignet für Kinder ab 8 Jahren (in Begleitung eines Er-
wachsenen); bitte mitbringen: ein kleines Marmeladenglas und
eine passende Stumpenkerze

Donnerstag, 19. November 2015
14.00 – 16.00 Uhr

Bastelzweige selber schneiden
Die Weihnachtsbaum-Aktion des Heideflächenvereins im Dezember
hat mittlerweile bereits Tradition. Zusätzlich wird immer wieder der
Wunsch geäußert, für private Bastelarbeiten Kiefern- und Weiden-
zweige in der Heide schneiden zu dürfen. In der Vorweihnachtszeit
möchten wird dies gerne ermöglichen und bieten deshalb eine Ge-
legenheit, das Material für Kränze und Gestecke selbst zu ernten.
Ort/Treffpunkt: HeideHaus
Spenden erbeten, Anmeldung nicht erforderlich.
Hinweis: Werkzeug (Ast-/Heckenschere) bitte selbst mitbringen

Sonntag, 22. November 2015
13.30 – 16.30 Uhr

Adventskränze aus der Natur
Zu Beginn der Adventszeit wollen wir weihnachtliche Kränze aus
Naturmaterialien binden und dabei unserer Kreativität freien Lauf
lassen. Was wir dafür benötigen, sammeln wir auf einem kurzen
Spaziergang durch die Heide und den Kiefernwald. Anschließend
verarbeiten wir die Zweige in gemütlicher Runde im HeideHaus.
Ort/Treffpunkt: HeideHaus
Kosten: Erwachsene ¤ 9.00
Anmeldung bei: VHS Neufahrn, Tel 0 81 65/73 61, www.vhs-neu
fahrn.de
Hinweis: geeignet für Kinder ab 8 Jahren (in Begleitung eines Er-
wachsenen); bitte mitbringen: Kerzen für den Kranz, Schleifen oder
sonstige Dekoration (falls erwünscht)

Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie im HeideHaus,
Tel.: 0 89/46 22 32 73, heidehaus@heideflaechenverein.de. 

Pflegemaßnahmen 
Bis Ende des Jahres 2015 führt der Heideflächenverein in der Frött-
maninger Heide Maßnahmen zur naturschutzfachlichen Aufwertung
durch. Dazu zählen auch Rodungen und kleinflächige Erdbe -
wegungen sowie die Anlage von Sonnenplätzen für die Zaunei-
dechse. 

Die Maßnahmen sind notwendig, um die speziellen Lebensräume
für seltene Tier- und Pflanzenarten in der Fröttmaninger Heide auf
Dauer zu sichern. 

Andernfalls würden sich diese mit der Zeit so verändern, dass die
in ihrem Bestand gefährdeten Tiere und Pflanzen dort nicht mehr
leben können. Der Heideflächenverein bittet die Besucherinnen
und Besucher um Verständnis und Rücksichtnahme.

Lokale Agenda 21
Projektgruppentreffen im November
Projektgruppe »Energie und Klima« (Sprecher: Tibor Szigeti,
Tel. 12 02 40 60): Treffen nach Vereinbarung
Kostenlose Energieberatung im Bürgerzentrum (1. Stock) am
12 und 26. November 2015 von 17 bis 19 Uhr im Bürgerzentrum,
Voranmeldung unter energieberater_osh@yahoo.de erforderlich!
Projektgruppe »Natur« (Sprecher: Arnold Tallavania, Telefon 
3 15 41 39) – Treffen nach Absprache
Projektgruppe »Verkehr und Ortsentwicklung« (Sprecher: Dr.
Casimir Katz, Tel. 315 878 24): Treffen nach Vereinbarung
Projektgruppe »Kinder und Jugend« (Sprecherin: Ingrid Lind-
büchl, Tel. 3 15 16 63 oder ingrid.lindbuechl@arcor.de)
Schleißheimer Tauschring (Kontakt Peter Krell Tel. 3 17 31 67
schleissheimer.tauschring@googlemail.com; www.slius.de/tausch
ring/start.htm

Giftmobil 
Am Mittwoch, 18. November 2015, besteht die nächste Mög-
lichkeit, Problemabfälle aus Haushaltungen in der Gemeinde Ober-
schleißheim umweltbewusst zu entsorgen.
In der Zeit von 15.15 bis 16.15 Uhr steht das Giftmobil auf dem
Bürgerplatz vor dem Bürgerzentrum. Der nächste Abholtag ist der
16. Dezember. Eine weitere Möglichkeit zur Abgabe problematischer
Stoffe besteht in Oberschleißheim am letzten Donnerstag im Monat
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Wertstoffhof. Bei diesem Termin
handelt es sich um eine eingeschränkte Vorsammlung!

Verein Dachauer Moos
Seit 2013 bringt eine Trägergemeinschaft unter Federführung des
Vereins Dachauer Moos e.V. und des Landschaftspflegeverbands
Dachau »Neues Leben ins Dachauer Moos«. Ziel ist es, die letzten
Moorreste zu erhalten und moortypische Lebensräume wieder her-
zustellen.
Um den Blick der Menschen auf die Schönheiten der Moorland-
schaft zu schärfen, wurde jetzt ein Fotowettbewerb unter dem

Motto »moosARTig« initiiert. Ge-
sucht werden die schönsten Auf-
nahmen eindrucksvoller Motive
aus dem Dachauer Moos in den
Kategorien »Landschaft«, »Nah-
aufnahme« und »Fotokunst«.
Ebenso wird ein Nachwuchspreis
für Motive aus der Kinderper-
spektive vergeben. 
Unter dem Stichwort »Fotowett-
bewerb moosARTig« nimmt der
Verein Dachauer Moos e.V. bis
zum 31. Juli 2016 Einsendungen
entgegen, per Post (Münchner
Straße 37, 85232 Bergkirchen-
Eschenried) oder per e-mail
(moosartig@t-online.de).

Zu gewinnen gibt es Preise im
Gesamtwert von 3000 Euro. Die
prämierten Arbeiten sollen nach
Abschluss des Wettbewerbs in
einer Ausstellung gezeigt wer-
den. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte unter
www.verein-dachauer-moos.de.
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Aus den Parteien
CSU Oberschleißheim
Fachvortrag zu Medienkompetenz und Jugendschutz im 
Internet
»Wie würden Sie, als Eltern, in dieser Situation reagieren?« – mit
dieser Frage konfrontierte Kriminalhauptkommissar Rainer Richard
die anwesenden Zuhörer mehrfach in seinem zweistündigen Vortrag.
Der Fachmann auf dem Gebiet der Internetsicherheit referierte
über Gefahren im Internet, denen gerade junge Menschen ausge-
setzt sind. Richard verstand es, die zahlreichen Gästen in einer aus-
gewogenen Mischung aus theoretischen Grundlagen und plasti-
schen Eindrücken aus der digitalen Realität für die verschiedenarti-
gen Problematiken im Netz zu sensibilisieren. Er spannte dabei den
Bogen von Cybermobbing über virtuelle Kriminalität (Gewaltver-
herrlichung, moderner Exhibitionismus) bis hin zu sozialen Netz-
werken. Es stehe außer Frage, dass das Internet eine große Berei-
cherung darstellt. Nicht das Netz ist kriminell, sondern manche
Menschen versuchen, es zu kriminalisieren. Der frühzeitige Aufbau
einer eigenen Medienkompetenz sei deshalb notwendig. Dies könne
nicht durch restriktive Kontrollen erreicht werden. Die Eltern sollten
vielmehr vertrauensvoll mit ihren Kindern über problematische As-
pekte sprechen und gemeinsam mit ihnen Verhaltensregeln und
technische Vorkehrungen vereinbaren. Abgerundet wurde der Vortrag
durch eine Reihe an praktischen Tipps, mit denen das virtuelle
Surfvergnügen ein Stück weit sicherer werden könne. Die CSU-
Ortsvorsitzende, Dr. Angelika Kühlewein, dankte Herrn Richard im
Namen aller Teilnehmer und kündigte die Fortsetzung der CSU-
Themenreihe zu den »Neuen Medien« an.

Julian Schulz

Der CSU-Ortsverband veranstaltet seinen 16. Bayer. Hoagart’n
am Samstag, 14.November 2015 um 19.00 Uhr im Bürgersaal.
Die Gäste unterhalten das Duo Zechfrei, Christopher Zeiser an der
Steirischen, der Oberschleißheimer Fleckerlteppich und die Holle-
dauer Hopfamusi.

Durch den Abend führt Günther Schuster aus Gilching.
Einlass ist um 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird ge-
beten.

Anmeldungen und Platzreservierungen bitte bei Stefanie Haselbeck
unter steffi9676@web.de oder 01 72-8 47 66 37 oder Elisabeth Tut-
ter unter 0 89/31 57 75 03 (AB)

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Freie Wähler
Die Freien Wähler laden alle Oberschleißheimer zum Stammtisch
am Donnerstag, 19. November 2015, ab 19.30 Uhr, in den
Konferenzraum 2 des Bürgerhauses recht herzlich ein. 
Wie immer berichten die FW-Gemeinderäte von den anstehenden
Themen der nächsten Gemeinderatssitzung und nehmen zur aktu-
ellen Kommunalpolitik Stellung.
Erster Bürgermeister Christian Kuchlbauer steht für Fragen unserer
Bürger zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist wie immer öffentlich, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Zusätzliche Infos vom 1. Vorstand Hans Hirschfeld (Tel. 3 15 24 70)
und 2. Vorstand Dietmar Pathe (Tel. 01 77/7 45 23 19).

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Auch im November lädt der Ortsverband wieder alle Interessierten
herzlich zu folgenden Terminen ein und freut sich auf eine rege
Teilnahme:

GRÜNER Stammtisch am Freitag, 6. November 2015 ab 19.00 Uhr
im Restaurant Neue Bürgerstuben. Wie immer steht der gesellige
Austausch zu aktuellen Themen aus Oberschleißheim im Vorder-
grund.

GRÜNE Ortsversammlung am Donnerstag, 12. November 2015
um 20.00 Uhr im Bürgerzentrum, Konferenzraum. Neben Berichten
aus Kreistag und dem Landkreis werden wie immer aktuelle The-
men aus Oberschleißheim vorgestellt und diskutiert.

Zusätzliche Infos von den Sprechern Madeleine Eilenstein 
(M.Eilenstein@gmx.net, Tel 0 89-3 15 15 15) und Ralf Kaiser
(ralfwkaiser@gmx.net, Tel. 0 89-31 57 76 20) sowie unter
www.gruene-ml.de/oberschleissheim.

SPD-Kinderfest
Am Samstag, 26. September 2015, fand auf der Festwiese an der
Theodor-Heuss-Straße das traditionelle Kinderfest der Oberschleiß-
heimer SPD statt. Über den Nachmittag hinweg kamen an die 300
Gäste, wobei erfreulicherweise eine sehr große Zahl an Kindern zu
dem Fest kam, das ihren Namen trägt. Mit Hüpfburg, Mohrenkopf-
schleuder, Heißem Draht, Dosenwerfen und vielem mehr war für
die Unterhaltung der Kleinen sehr gut gesorgt. Wenn ein Kind an
mehreren Stationen einen Erfolg verzeichnen konnte, winkte ihm
ein kleiner Preis aus der Süßigkeitenkiste. Aber auch das Aufsteigen
von Helium-Luftballons zog die Aufmerksamkeit des Oberschleiß-
heimer Nachwuchses auf sich. Wir warten momentan gespannt auf
die Rücksendungen der angehefteten Karten, um den Gewinner
mit dem Luftballon zu ermitteln, der die größte Flugstrecke zurück-
legte. Wir freuen uns sehr, dass wir auch einigen der in Ober-
schleißheim wohnenden Flüchtlinge einen freudigen und abwechs-
lungsreichen Tag bereiten konnten. Unser Dank gilt auch der Ju-
gendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Oberschleißheim, die
mit Feuer, Gas und Wasser das Löschen einer kontrollierten Flamme
üben ließ. Aber auch für den kulinarischen Teil war gesorgt durch
gegrillte Köstlichkeiten, Erfrischungsgetränke sowie Kaffee und Ku-
chen. Wie es bei solchen Festivitäten natürlich üblich ist, ergaben
sich auch zahlreiche Gespräche mit den Gästen der Veranstaltung.
Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den zahlreichen
Helferinnen und Helfern, ohne deren Unterstützung ein solches
Fest nicht zu leisten wäre. Wir freuen uns sehr, dass wir bei solchen
Anlässen auch über die Grenzen unserer Partei hinweg auf Hilfe
zählen dürfen.
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Soziale Stadt

So finden Sie uns:
Quartiersmanagement Soziale Stadt, 
Marga Mitterhuber

Quartiersladen WIR, 
Am Stutenanger 6, Telefon 089/54807558, 
E-Mail: sozialestadt@oberschleissheim.de; 
www.soziale-stadt-oberschleissheim.de

Kontaktzeiten: Di. 10–13 Uhr und Do. 10–16 Uhr;

Wir treffen uns im WIR
Begegnungen im Quartierladen WIR

Offener Kaffeetreff am 12. November, 14 Uhr

Internationale Teestunde am 30 November ab 14 Uhr – in Zu-
sammenarbeit mit dem Deutsch-Türkischen Freundschaftsverein
Oberschleißheim

Rummikub – jeden Montag ab 17 Uhr

Strick- und Häkelcafé im WIR – jeden Dienstag ab 18 Uhr – in
gemütlicher Runde entstehen unter fachlicher Anleitung schicke
Mützen, Schals und andere kleine Kunstwerke. 

Schachtreff – gemeinsam mit der Agenda-Gruppe Kinder- und
Jugendliche – mittwochs von 17 – 21 Uhr (Achtung: am 11. No-
vember nur bis 20 Uhr!)

Erzählcafé – 26. November um 18 Uhr – Erlebtes erinnern, Er-
zähltes wieder erleben
Wenn auch Sie sich an besondere Geschichten aus der Parksiedlung
erinnern oder welche hören möchten, so kommen Sie doch zum
nächsten Erzählcafé. Wir freuen uns auf Sie und auf Ihre Geschich-
ten, auf Fotos und auch auf andere Erinnerungsstücke!

Alle Veranstaltungen im WIR sind offen für Alle aus nah und
fern, die Spaß daran haben neue Menschen kennenzulernen
und gemeinsam zu spielen, zu tauschen, zu stricken und zu
lesen oder einfach nur gemütlich in netter Umgebung ein Täss-
chen Kaffee oder Tee zu trinken! Kommen Sie vorbei – machen
Sie mit – bringen Sie Ihre Ideen und Fähigkeiten ein – das Team
der Sozialen Stadt ist nach den Herbstferien ab 10. November
wieder für Sie da.

»WIR machen Kunst« 
Am 19. Oktober trafen sich fünf Oberschleißheimer Künstler und
Künstlerinnen im Wir zu einem gemeinsamen Austausch. Bespro-
chen wurde u.a. die geplante Ausstellung im Bürgerhaus. Die Künst-
ler wollen mit dieser Aktion Einblicke in ihre Arbeit geben. Die Aus-
stellung »Einblicke« wird mit einer Vernissage am 19. Februar 2016
um 18.30 Uhr eröffnet werden und bis zum 6. März zu sehen sein.

Seit Anfang Oktober hängt nun auch die Ausstellung des Arbeits-
kreises Tourismus und Schule im WIR. Bis Mitte Januar 2016
werden zahlreiche Exponate von Kinderkunstwerken zu sehen sein,
die ihm Rahmen des Projektes »Wenn du nicht zum Schloss
kommst dann kommt das Schloss zu dir« geschaffen wurden.
Die Soziale Stadt unterstützt dieses wertvolle Bildungsprojekt aus
Mitteln des Verfügungsfonds.

Neues Projekt »Wohnumfeldprogramm«
Aufgrund aktueller Entwicklungen in der Parksiedlung mit der Auf-
wertung und Neuordnung des Marktplatzes sowie der Sanierung
einiger Gebäude am Stutenanger erfährt die Siedlung derzeit einen
Entwicklungsschub. Dieser wirkt sich positiv auf weitere private Ini-
tiativen zur Sanierung aus. Daher hat sich die Gemeinde Ober-
schleißheim entschlossen, dieses Interesse als Chance zu nutzen,
ein Konzept für die Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität im
Sanierungsgebiet zu entwickeln. Dazu wurde das Büro DRAGOMIR
Stadtplanung GmbH von der Gemeinde Oberschleißheim mit einer
Feinuntersuchung und anschließender Konzeptentwicklung beauf-
tragt. Mit Hilfe dieses Konzepts sollen einfache Gestaltungsrichtlinien
erarbeitet werden, die die Rahmenbedingungen für ein Förderpro-
gramm zur Verbesserung des Wohnumfelds bilden sollen. Die Fein-
untersuchung und das spätere Förderprogramm werden über Mittel
der Städtebauförderung getragen.

Gerade im Bereich der Ge-
schosswohnungsbauten in der
Parksiedlung sollen im Zuge der
Feinuntersuchung Freiflächen, In-
nenhöfe, Parkplatz- und Abstell-
flächen sowie Zugangssituatio-
nen vertieft betrachtet werden.
Vor allem diese Bereiche gilt es
in weiten Teilen attraktiver, funk-
tionaler und barrierefrei zu ge-
stalten. Mit Hilfe des Förderpro-
gramms können notwendige
Aufwertungs-, Sanierungs- und Umbaumaßnahmen finanziell un-
terstützt werden. Welche Veränderungen für Hof und Garten möglich
sind und unterstützt werden, wird im Laufe des Projekts und der
Entwicklung des Förderprogramms mit der Gemeinde und dem
Steuerkreis Soziale Stadt erarbeitet.
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Soziale Stadt
Im Hinblick auf die Konzeptentwicklung ist es besonders wichtig,
die Eigentümer und Eigentümergemeinschaften mit einzubeziehen.
Durch eine frühzeitige Information und Beteiligung in der Entwick-
lungsphase soll die Akzeptanz des Programms bei den Eigentümern,
die wichtige Akteure bei der Umsetzung der Wohnumfeldverbesse-
rung sind, gesteigert werden. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt der Konzeptentwicklung ist die Einbin-
dung der Bürgerinnen und Bürger. Dies erfolgt in Kooperation mit
Marga Mitterhuber und Prof. Dr. Tilo Klöck vom Quartiersmanage-
ment.
Hier sind ihre Mithilfe und Engagement gefordert! Näheres zur Bür-
gerbeteiligung erfahren Sie in nächster Zeit über den Gemeindean-
zeiger.
Es gilt ihre Bedarfe und Wünsche abzufragen, um eine möglichst
hohe Akzeptanz und Nutzbarkeit der Freiflächen entsprechend der
unterschiedlichen Bedürfnisse der Anwohner zu erreichen. In einem
freundlichen und selbstgestalteten Umfeld mit Leben im Garten
und im Hof fühlen sich die Bewohner wohl. Und nur wer mit sei-
nem Umfeld zufrieden ist, bleibt gerne im Quartier und wertschätzt
es.
(Bericht von Sigrid Hacker vom Büro Dragomir Stadtplanung)

Erschließung West 
mit der Verbreiterung der Straße Am Michaelianger wurde begonnen
– mit dem ersten Bauabschnitt startet die Neugestaltung des Bür-
ger- und Marktplatzes

Soziale Stadt beim Aktionstag Wochenmarkt
Beim zweiten Aktionstag Wochenmarkt des Jahres beteiligte sich das
Team der Sozialen Stadt wieder mit dem beliebten Kinderschminken
und unterstützte damit die von der Deutschen Marktgilde und den
Händlern organisierte Aktion zur Belebung des Marktes. Auch der
Tourismusverein war dabei – mit einem Informationsstand und der
Modelleisenbahn von Walter Klar. Der Singkreis der Nachbarschafts-
hilfe stimmte den Markt mit bekannten Herbstliedern ein und der
Bürgermeister eröffnete mit den Grußworten der Gemeinde.

Einladung zum Lichterfest 2015
Und wieder ist es soweit – die Soziale Stadt lädt ein zum sechsten
Lichterfest am 4. Dezember ab 16 Uhr.
Verbringen Sie zusammen ein paar gemütliche und anregende
Stunden im Advent – bei Musik, internationalen Spezialitäten und
bunten und funkelnden Lichtkunstinstallationen. 
Am Donnerstag, den 19. November, um 19 Uhr, findet eine Vorbe-
sprechung des Organisationsteams im WIR statt – interessierte Mit-
macherInnen sind herzlich willkommen! 

Lichterwürfel aus dem KreaPark
Das KreaPark Kinderteam um Melli Maurer trifft sich montags ab 15
Uhr zur Vorbereitung für das Lichterfest am 4. Dezember. Diesmal
waren es lustige bunte Igel aus der Parksiedlung als Scherenschnitte.
An November werden wir große Lichtwürfel mit fotorealistischen
Darstellungen gestalten mit dem Material und den Kenntnissen aus
der Graffiti Werkstatt.
Montags ab 17.30 Uhr können auch interessierte Jugendliche und
Erwachsene mitwirken, aber bitte ein paar Tage vorher im WIR
Quartiersladen anmelden, damit wir vorbereitet sind.
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Kirchen 

Bruckmannring 9 · 85764 Oberschleißheim · Tel. 0 89/315 54 38
Fax 0 89/315 40 96 · www.steinmetz-sturm.de

• Große Grabmalausstellung
• Kreuze aus Schmiedeeisen,

Bronze, Edelstahl
• Einfassungen, Abdeckplatten

• Schriftgravuren, Restaurierung
von Grabanlagen

• Gebrauchte Grabmale
• Umfassende individuelle Beratung

»Seit 1947«

Bestattungstradition seit 1844

WIR HELFEN WEITER

  und -anzeigen

| | 089 / 315 831 20
| | 089 / 321 206 30

Tag & Nacht  
dienstbereit  

089 / 620 10 50

www.trauerhilfe-denk.de
www.trauervorsorge.de

Katholischer Pfarrverband
E-Mail: PV-Oberschleissheim@erzbistum-muenchen.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-oberschleissheim 
Pfarrer Ulrich Kampe, Tel. 3152222, Pastoralreferent Michael Raz,
Tel. 31594642, Pastoralassistent i. Vorb. Ski Fackler, Tel. 31 56 75 19.

Kath. Pfarrei St. Wilhelm (StW), Theodor-Heuss-Straße 25, Tel.
3152222, Fax 3150916
Gottesdienste: Sonntag 10.30 Uhr und 19.00 Uhr, Mittwoch 8.00
Uhr, Freitag 18.30 Uhr

Kath. Pfarrei Maria Patrona Bavariae (MPB), Hofkurat-Diehl-Str. 5,
Tel. 3152222
Gottesdienste: Sonntag 9.00 Uhr, Dienstag 18.30 Uhr, Donnerstag
8.00 Uhr, Samstag 18.00 Uhr

Termine für November
08. November 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst, StW – Einladung des

Fördervereins St.Wilhelm zum Früh-
schoppen 

10. November 19.00 Uhr Anbetungsstunde, MPB
20.00 Uhr Bibel (wieder-)entdeckt, Pfarrheim

MPB
11. November 16.45 Uhr St. Martinsfeier unserer Kindergärten,

Treffpunkt Schloss
12. November 14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst, MPB –

anschl. Nachmittag für Senioren und
alle, die gern in Gesellschaft sind

13. November 17.45 Uhr Beichtgelegenheit, StW
15. November 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim StW
17. November 19.30 Uhr Gott im Alltag entdecken, Pfarrheim

MPB
18. November KinderKirchenTag, Pfarrheim MPB

18.30 Uhr Messe zum Kapiteljahrtag, StW
22. November 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aufnahme der

neuen Ministranten, StW
26. November 19.00 Uhr Spiritualität – werde, was du bist (Mi-

chael Raz), Bücherei
19.19 Uhr Haltepunkt – Ein Abendgebet im Alltag,

StW
27. November 19.00 Uhr Adventfeier Förderverein St.Wilhelm

19.30 Uhr Glaubensgesprächkreis, Pfarrhaus StW
28. November 13.00 Uhr Baser der Katholischen Frauengemein-

schaft, MPB
29.11. 14.00 Uhr Adventfeier der Katholischen Frauen-

gemeinschaft, MPB

Evang.-Luth. Pfarramt
Trinitatiskirche, Lindenstraße 4, Oberschleißheim
Telefon: 3 15 04 41 – E-Mail: Pfarramt@trinitatiskirche.org
Gottesdienste
08. November 10.15 Uhr Gottesdienst (Lektorin Alrun Schliemann)
15. November 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Martina Buck)
17. November 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus

St. Benno (Pfarrerin Martina Buck)
18. November 19.30 Uhr Buß- und Bettag: Meditativer Abend-

gottesdienst »mittendrin« (Pfarrerin Mar-
tina Buck und Team)

22. November 10.15 Uhr Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Ge-
denken der im letzten Jahr Verstorbe-
nen und Abendmahl (Pfarrerin Martina
Buck); parallel dazu Kindergottesdienst
(Anna-Helene Dick) zum Thema: Maria
und der Engel, Elisabeth und Zacharias

25. November 15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Senio-
renpark (Pfarrerin Martina Buck)

29. November 10.15 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit dem
Gesangverein (Pfarrerin Martina Buck)

29. November 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst zum 1. Advent für
Familien mit Kindern bis ca. zehn Jahre
(Pfarrerin Gönke Klar mit Team); an-
schließend gemeinsames Mittagessen
im Gemeindesaal

Reformationstag
Anlässlich des Reformationstages wird am Samstag, 31. Oktober,
für das Prodekanat München-Nord der festliche Gottesdienst um
19 Uhr in der Laudatekirche, Niels-Bohr-Straße 1 in Garching, mit
Dekan Uli Seegenschmiedt gefeiert.
Ökumenischer Kinderkirchentag
An Buß- und Bettag, 18. November 2015, findet von 9 bis 15.30
Uhr der ökumenische Kinderkirchentag im Pfarrheim von Maria Pa-
trona Bavariae statt. Eingeladen sind alle Kinder der Klassen 1 bis 4.
Anmeldung über die Pfarrämter.
Chor
Der Chor probt montags ab 19.30 Uhr im Gemeindesaal. Men-
schen, die Freude am Singen haben, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Leitung: Martina Wester.
Zwergerl-Treff
Für Mütter und Väter mit ihren Kindern (bis etwa drei Jahre) immer
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatis-
kirche, Lindenstraße 4, 85764 Oberschleißheim.
Der Zwergerl-Treff bietet eine gute Gelegenheit, andere Familien
mit kleinen Kindern kennenzulernen. Leitung: Kerstin Nier,
Kerstin.Nier@trinitatiskirche.org.
Spiele-Abend
Am Donnerstag, 12. November, treffen sich Spiele-Freunde um 20
Uhr im Gemeindesaal zum gemeinsamen Spiel. Bringen Sie am
besten gleich Ihr Lieblingsspiel mit! Informationen bei Gönke Klar,
goenke.klar@googlemail.com.
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sicher und pünktlich ans Ziel
Mietwagen zur Personenbeförderung

Telefon 81309332
Mobil 0178/2177166

24 Stunden erreichbar
Am Isarbach 48 · 85764 Oberschleißheim · Inhaberin: Claudia Lanzinger

· Stadtfahrten
· Besorgungsfahrten
· Kurierdienst

· Krankenfahrten
· Airport-Transfer
· …

Oberschleißheimer Gemeindenachrichten

Kirchen & Soziales

• Grabmäler aller Art
• Schriftgravuren, Ornamente
• Denkmalpflege
• Fensterbänke
• PERSÖNLICHE UNVERBINDLICHE BERATUNG

Büro – Ausstellung – Werkstatt
Bruckmannring 4 · 85764 Oberschleißheim

Telefon 089/37507380 · Telefax 089/37507381
Handy 0171/7 573082

www.canella-steinmetzbetrieb.de

Steinmetzbetrieb Canella
Top-Qualität zum fairen Preis

Minus 10% Aktion

8. Dialoggespräch zwischen
Muslimen und Christen
Zu der Fragestellung »Welches Menschenbild ist Grundlage unseres
Glaubens?« hat der Erwachsenenbildungsausschuss des Katholi-
schen Pfarrverbandes in Kooperation mit der Evangelischen Kirche
Trinitatis, der Jugendfreizeitstätte Planet O, der Volkshochschule und
dem Deutsch-Türkischen Freundschaftsverein (DTFV) erneut zu ei-
nem Dialoggespräch zwischen Muslimen und Christen eingeladen.
Über 40 Teilnehmer nahmen daran teil. Unter der Moderation des
Vorsitzenden des Erwachsenenbildungsausschusses, Peter Benthues,
waren Podiumsteilnehmer Pfarrerin Martina Buck, Pfarrer Ulrich
Kampe, Iman Ahmed el Khalifa von der Moschee Freimann, Deniz
Dadli für die Jugendfreizeitstätte , Frau Böck für den DTFV und Ro-
dika Rimbu für die VHS Oberschleißheim. Bei allen Wortbeiträgen
im Dialog kam heraus, dass für beide Religionen das religiös ge-
prägte Menschenbild auf dem Schöpfungsglauben gegründet ist
und in der Personenfreiheit die Beziehungen zu Gott einerseits,
aber auch die Beziehungen zu sich selbst und den Mitmenschen
fundamental beeinflusst. Ihren Niederschlag findet dies besonders
in der Würde des Menschen, wie sie in Art.1 des Grundgesetzes
formuliert ist, in der Gleichheit aller Menschen, auch von Mann und
Frau, in der Ehrfurcht und Toleranz gegenüber Andersgläubigen, in
der Verpflichtung zu Barmherzigkeit, Nächstenliebe, Friedfertigkeit
und Gewaltlosigkeit. Nach einer sehr angeregten Diskussion stand
fest, dass sowohl bei den Muslimen als auch bei den Christen trotz
unterschiedlicher kultureller Gewohnheiten und Ausprägungen das
religiös geprägte Menschenbild entscheidender Mittelpunkt des je-
weiligen Glaubens ist und die Lebensweise sowohl der Christen als
auch der Muslimen in starkem Maße beeinflusst und verpflichtet.
Peter Benthues

Nachbarschaftshilfe
Täglich:
Offene Spielgruppe des Kinderparks 8.00 – 12.00 Uhr , Betreuung
von Kindern ab 2 Jahren (Grundschule  Parksiedlung) 

Wöchentlich:
Jeden Montag 
Ausgleichsgymnastik 11.00 – 12.00 Uhr (Gymnastikhalle am Hal-
lenbad)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 17.00 Uhr mit Fahrdienst nach Be-
darf (Bürgerhaus) 
Jeden Dienstag
Schuldner- und Insolvenzberatung 9.00 – 12.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Jeden Mittwoch 
Essen in Gemeinschaft 12.30 Uhr (Bürgerhaus, 1.Stock)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 17.00 Uhr (Bürgerhaus)
Jeden Donnerstag
»Tanzend um die Welt« 9.25 – 10.55 Uhr (Pfarrheim St. Wilhelm)
»Tanzend um die Welt« 11.05 – 12.35 Uhr (Pfarrheim St. Wilhelm)
Kegelrunde 15.30 -17.00 Uhr (Bürgerhaus)
Schuldner- und Insolvenzberatung 16.00 – 20.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Gymnastik für Damen und Herren ab 50, 11.00 – 12.00 Uhr
(Gymnastikhalle am Hallenbad)
Jeden Freitag
Tagesmütter Beratung und Vermittlung 9.00 – 11.30 Uhr (Ge-
schäftsstelle)

Termine im November:
Mittwoch, 11. November: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürger-
haus)
Freitag, 13. November: Tagesmütter-Café 9.30 – 11.00 (Ge-
schäftsstelle)
Montag, 16. November: Diabetikerselbsthilfegruppe 9.00 – 11.00
Uhr (Bürgerhaus)
Mittwoch, 18. November: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürger-
haus)
Donnerstag, 19. November: Diabetikerselbsthilfegruppe 16.00 –
18.00 (Bürgerhaus)
Montag, 23. November: Singkreis 13.34 – 15.00 Uhr (Bürger-
haus)

Nähere Informationen zu den Angeboten: 
Nachbarschaftshilfe Oberschleißheim e.V., Montag und Freitag
von 9.00 – 11.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr, Telefon 31 56 76 60 und Fax 
31 56 76 68
Internet: www.nbh-oberschleissheim.de, E-Mail: nbhosh@t-online.de
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Soziales 
Kranken- und 
Altenpflegeverein
Dr.-Hofmeister-Str. 8, Tel. 3153354, E-Mail: KAPVerein@t-online.de

Vereinshelferinnen im Einsatz:
Montag: B. Szikora, Tel. 08133/996006
Dienstag: R. Hochberger, Tel. 3150621
Mittwoch: E. Neudert, Tel. 345411
Donnerstag: W. Brückner, Tel. 3108400
Freitag: S. Friedmann, Tel. 3154455
Besuche: I. Ryseck Tel. 3151749
Koordination: H. Reuter, Tel. 3154221

Hospizgruppe »Schleißheim und Umgebung«
Tel. 99 74 89 81 oder 01 79/4 58 11 65
Einsatzleitung: M. Brunner

Hospizgruppe »Schleißheim und Umgebung«
Tel. 99 74 89 81 oder 01 79/4 58 11 65, Einsatzleitung: M. Brunner

Die Mitglieder der Hospizgruppe übernehmen Begleitungen unheil-
bar Kranker und trauernder Hinterbliebener. Sie arbeiten ehrenamt-
lich; ihre Hilfe ist unentgeltlich. Sie übernehmen aber keine profes-
sionelle Pflege. Alle Hospizhelfer unterliegen der Schweigepflicht.

Oberschleißheimer Demenz-Hilfe
Mit diesem Angebot sollen pflegende Angehörige durch die Über-
nahme der Betreuung von Erkrankten in deren Wohnung für einige
Stunden entlastet werden. Betreuungen können über die Vereins-
leitung eingeleitet werden; dort gibt es auch ein Merkblatt.

Schulung für Angehörige von Demenz-Patienten 
Der Kranken- und Altenpflegeverein führt ab 3. November 2015
eine Schulung für Angehörige, die Demenzkranke zu Hause betreu-
en, durch. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, können nur ange-
meldete Teilnehmer den Kurs besuchen.

Sprechstunde der Hospizgruppe: 11.11., 17.00 – 18.00 Uhr,
im Pfarrheim MPB
Offener Treff für Trauernde: 25.11., 15.00 – 16.30 Uhr, im
Pfarrheim MPB
(Voranmeldung erbeten: Frau Hänfler Tel. 3 15 10 46 / Frau Reuter
Tel. 3 15 42 21)

Gutbesuchte Mitgliederversammlung
Über 80 Mitglieder und Gäste konnte der 1. Vorsitzende Georg Kal-
mer begrüßen. Nach den Begrüßungen gab er einen sehr umfas-
senden Rechenschaftsbericht über das vergangenen Jahr ab, wobei
er zum einen die stets steigende Zahl der Mitglieder erwähnte
sowie die vielen Veranstaltungen im letzten Jahr, besonders das Se-
niorengespräch zum Thema »Altsein in Oberschleißheim«, die Son-
nenscheinfahrt, das Sommerfest und das Adventssingen im Senio-
renpark. Als besondere Vereinsaktivitäten lobte Kalmer die vielfältigen
Tätigkeiten der Vereinshelferinnen, der Hospizgruppe und neuerdings
der Demenzhelfer. Der Aufbau der Demenzhilfe schreite zügig
voran und auch die Nachfrage nach Betreuungen nehme immer
mehr zu. Eine mehrtägige Angehörigen-Schulung sei mit einer Re-
ferentin der Alzheimer Gesellschaft in Vorbereitung. Kalmer gab
auch einige Denkanstöße für die Zukunft ab. So werde im Vorstand
überlegt, einen sog. »Nothilfedienst« im Sinne einer Tätigkeit einer
Gemeindehelferin für Erkrankungsfälle, Versorgungsnotfälle und ähn-
liche Notfälle einzurichten. Auch an die Einrichtung einer betreuten
Demenz-Wohngruppe werde gedacht.

Erfreulich sei es, dass mit Mitteln des Vereins, aber auch mit Spen-
den der Münchner Bank, des Lions-Clubs und der Firma VW-Kölbl
(Unterschleißheim) ein neues Vereinsauto angeschafft werden konn-

te. Im Anschluss an den Rechenschaftsbericht gab Schatzmeister
Uli Reitz einen erfreulichen Bericht über die Finanzlage des Vereins
ab, nicht zuletzt dank einer großzügigen Erbschaft.

In Anwesenheit von Vertretern der Sponsoren wurde nach
einer zünftigen Brotzeit das neue Vereinsauto durch Pfarrer
Ulrich Kampe gesegnet.

Christkindlmarkt der 
sozialen Vereine
Am 21. und 22. November 2015 findet im Bürgerzentrum wieder
der traditionelle Christkindlmarkt der sozialen Vereine statt. Selbst
hergestellte Marmeladen, Gebäck, adventliche Gestecke, Kränze
und liebevoll gestaltete Geschenke werden von Gruppen der Nach-
barschaftshilfe, der evangelischen Trinitatiskirche, dem AWO-Kinder-
garten, dem Haus St. Benno, dem Hans-Scherer-Haus und dem
Bastelkreis St. Wilhelm zum Verkauf angeboten. Am Stand der GE-
PA-Gruppe gibt es wieder Waren aus der Dritten Welt und der För-
derverein St. Wilhelm verkauft den »Schleißheimer Kalender 2016«. 
Erster Bürgermeister Christian Kuchlbauer wird am Samstag den
Christkindlmarkt eröffnen. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch
die Gruppe »Fleckerlteppich« der Musikvereinigung. Der Erlös ist für
wohltätige Zwecke bestimmt.
Der Christkindlmarkt ist geöffnet am Samstag von 14.00 bis 18.00
Uhr und am Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr.

Busfahrten zum Friedhof
Die Gemeinde Oberschleißheim informiert darüber, dass der VdK
Ortsverband Oberschleißheim jeweils am Mittwochnachmittag für
die älteren bzw. gehbehinderten Bürgerinnen und Bürger eine Fahr-
gelegenheit zum Friedhof Hochmutting anbietet. Die Fahrten werden
von Mitgliedern des VdK ehrenamtlich durchgeführt.
Für November 2015 sind folgende Termine und Abfahrtszeiten vor-
gesehen:
Mittwoch, 11., 18. und 25. November 2015, Mittwoch, 2.
und 9. Dezember 2015
Haltestellen: 13.45 Uhr, Haupteingang Seniorenpark

13.50 Uhr, Bürgerzentrum
13.53 Uhr, Sliu-Brunnen, Hofkurat-Diehl-Straße
13.55 Uhr, Kindergarten Freisinger Straße
13.58 Uhr, Lustheim, Bushaltestelle

Bei großem Andrang werden die Haltestellen nach Bedarf mehrmals
angefahren. Immer dann, wenn der Bus besetzt ist, fährt er nach
Oberschleißheim zurück.

Letzte Rückfahrt: 15 Uhr ab Friedhof Hochmutting
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Inh. Lothar Wild • Bartholomäus-Schuchpaur-Straße 13c • 85221 Dachau 
Tel. 0 81 31/27 50 52 • Mobil: 01 72/8 67 98 34

Fax: 0 81 31/27 40 65 • E-Mail: c.l.wild@t-online.de

Christine & 
Lothar

➪ Rasenmähen,
Vertikutieren,
Rodungsarbeiten

➪ Heckenschneiden
und Sträucherschnitt

➪ Laubbeseitigung
und Winterdienst

www.clw-hms.de

➪ Fenster-, Treppen-
und Terrassen-
reinigung

➪ Gebäude-, Büro- und
Bauendreinigung

➪ Kehrdienste und
Hochdruckreinigung

W
ildBergamont Roxstar 3.0

• 27,5 Zoll (650B) Bereifung
• Hydraulische Scheibenbremsen
• Federgabel blockierbar

• 24-Gang-Schimano
• sehr hochwertige Qualität

3 499,–

Sommerzeitist Radlzeit

»Bahn im Tunnel« 
Die jüngste Mitgliederversammlung der BIT, zu der sich über 400
Mitglieder bekennen, wählte den neuen Vorstand. 1. Vorsitzender
bleibt Peter Benthues. Nach Grußworten ging er in seinem Rechen-
schaftsbericht auf die verschiedenen Aktivitäten der BIT im zurück-
liegenden Jahr ein. Dabei wies er besonders auf die von der BIT er-
hobenen Einwände einschließlich der – leider erfolglosen - Petition
an das Europäische Parlament gegen die Lärmaktionspläne Schiene
für die Gemeinden Ober- und Unterschleißheim, Eching und Neu-
fahrn bei der federführenden Regierung von Oberbayern und dem
Europäischen Parlament hin, die zwar umfangreiche Lärmschutz-
maßnahmen, auch Tunnellösungen, in den genannten Gemeinden
vorsähen, aber keinerlei konkrete Umsetzungsmöglichkeiten ent-
hielten. Außerdem wies er auf diverse Aktionen wie z.B. Schreiben
an den Bayer. Verkehrsminister, an die Mitglieder des Bayer. Um-
welt- und Verkehrsausschusses, auf die Bürgermeistergespräche,
zahlreichen Stellungnahmen, Presseveröffentlichungen und die Ge-
staltung einer Homepage www.BIT-bahn-im-tunnel.de hin und bat
alle Mitglieder und Sympathisanten, weiterhin die Bürgerinitiative zu
unterstützen. Sie werde weiterhin Wächter und Mahner des Tunnel-
Gedankens bleiben.

Bei der anschließenden Wahl wurden wiedergewählt: Peter Bent-
hues, Dr. Horst Gläser (Eching), Johann Kreuzpointner. (Unter-
schleißheim), Dr. Casimir Katz und Anton Kästel, zum Schriftführer
Dr. Ernst Kalkbrenner (Unterschleißheim) und zum Schatzmeister
Dr. Peter Lemmen, zu Beisitzern Heiner Lammers (München),
Bernd Bässler (Unterschleißheim), Karin Schulze  und Dr. Benno
Reuter und zu Revisoren Bernd Knatz (Unterschleißheim) und Frau
Ilse Kalkbrenner (Unterschleißheim).

Zum Abschluss hielt der Leiter des Arbeitskreises Verkehr im Münch-
ner Forum e.V. Herr Diplomingenieur Dr. Wolfgang Beyer einen um-
fassenden Vortrag zum Thema : »Der Bahnknoten München – Was
kommt auf uns zu«. 

Neuwahlen bei AWO
Ende September 2015 trafen sich in den Vereinsräumen des Bür-
gerzentrums die Mitglieder der Oberschleißheimer Arbeiterwohlfahrt
zu turnusmäßig anstehenden Neuwahlen. In Anwesenheit von Alt-
bürgermeisterin Elisabeth Ziegler sowie AWO-Kreisvorsitzenden Max
Wagmann legte die Ortsvorsitzende Anke Schuster ihren ersten Re-
chenschaftsbericht ab. Sie wurde Ende 2014 außerplanmäßig zur
AWO-Ortsvorsitzenden gewählt, nachdem die damalige Amtsinha-
berin Marianne Riedelbauch diese Position aus persönlichen Grün-
den niedergelegt hatte. Ortsvorsitzende Schuster ging vor allem auf
nach ihrem Amtsantritt durchgeführte Sondierungsgespräche sowie
die nun steigenden Mitgliederzahlen ein. In einem Ausblick hob sie
insbesondere den Ausbau der digitalen Öffentlichkeitsarbeit sowie
teils von ihr selbst konzipierte Veranstaltungsformate hervor: Erstens
die ab 16. November 2015 neu startende Reihe ‚Xylophonia‘ zum
gemeinsamen Musizieren mit Orff-Instrumenten; zweitens der Aus-
bau der Schafkopfrunde möglicherweise sogar mit einem zusätzli-
chen Termin am Abend.
Bei den für eine Amtszeit von vier Jahren geltenden Wahlen wurde
Anke Schuster mit dem ausdrücklichen Dank der Versammlung als
AWO-Ortsvorsitzende im Amt bestätigt. »Ich freue mich sehr über
dieses Wahlergebnis und den damit verbundenen Auftrag, die AWO
Oberschleißheim in den nächsten Jahren noch weiter voranzubrin-
gen«, sagte Schuster. Zu ihrer Stellvertreterin wurde die örtliche
VdK-Vorsitzende Brigitte Scholle gewählt. »Es ist wichtig, dass die
Sozialverbände vor Ort an einem Strang ziehen und hierzu möchte
ich meinen Beitrag leisten«, ergänzte Scholle. Zum Geschäftsfüh-
renden Stellvertretenden Ortsvorsitzenden wählte die Versammlung
Andreas C. Hofmann. »Als ›digital native‹ widme ich mich vor allem
dem Aufbau einer digitalen Öffentlichkeitsarbeit sowie der Etablie-
rung einer digitalen Infrastruktur für die Geschäftsführung des Orts-
vereins«, erklärte Hofmann. Ebenfalls wiedergewählt wurden Karin
Schulze als Kassiererin, Dr. Peter Lemmen als Schriftführer sowie
Florian Spirkl und Erich Elsner als Revisoren. Beisitzer wurden Elke
Hölsch sowie Dr. Ulrike Kopp. 
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Dank »Pflege-Bahr«

60 € im Jahr vom Staat

Nur mit privater Pfl egevorsorge können Sie sich und Ihre Familie 
wirksam vor Kosten im Fall der Pfl ege schützen.
Nutzen Sie die günstigen Angebote der HUK-COBURG – staatliche 
Förderung inklusive.
Wir beraten Sie gerne.

Private Pfl egevorsorge
Günstige Beiträge &
staatlich gefördert

Kundendienstbüro 
Ana Stapf
Telefon 089 31200338
Telefax 0800 2875323602
Ana.Stapf@HUKvm.de
Raiffeisenstraße 1b
85716 Unterschleißheim 

Öffnungszeiten: 
Mo.  7.00–14.00 Uhr 
Di. u. Do.  9.00–12.00 Uhr
und 15.00–19.00 Uhr
Mi. 13.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vertrauensmann 
Peter Mühl
Telefon 089 31598662
Telefax 0800 2875322799
Mobil 0160 94440494
Peter.Muehl@HUKvm.de
Theodor-Heuss-Straße 13
85764 Oberschleißheim 

Sprechzeiten: 
Mo.–Mi. 17.30–19.30 Uhr 
Fr. 16.30–18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Apothekerin Ruth Leibnitz   •    Feierabendstr. 51   •   85764 Oberschleißheim
Tel: 089 - 3150502  •   Mail: info@apo-delphin.de   •   www.apo-delphin.de

Wir verkaufen Wohlbe� nden.

Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.
Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!

»Unbekanntes Persien«
Anknüpfend an die Erlebnisse und vielfältigen Eindrücke im letzten
Jahr waren Christel und Wilfried Hänfler wiederum im Iran unter-
wegs. Diesmal hatten sie sich vorgenommen, den eher unbekann-
ten Norden dieses Landes näher kennen zu lernen.
Im Rahmen einer digitalen Fotoshow am Donnerstag, 12. No-
vember 2015 um 20.00 Uhr im Saal des Bürgerzentrums be-
richten sie über diese Reise.
Die Route führte von Teheran durch das Alamut-Tal über Qazvin
und Zanjan nach Takab zur ehemaligen Feuertempelanlage von
Takt-e Soleiman und weiter nach Tabriz, der Hauptstadt der Provinz
Ost-Azarbaidjan. Neben den Sehenswürdigkeiten dieser Stadt konn-
ten sie auch Spuren der armenischen Christen finden.
Das Landschaftsbild änderte sich völlig auf der Fahrt über Ardebil
durch das Elburz-Gebirge nach Bandar Anzali an die Küste des Kas -
pischen Meeres. Der Kaspische Wald und üppiges Grün waren nun
die Wegbegleiter. Doch bald ging es wieder in die Wüstenregion
der Dasht-e Kavir. In Damghan besuchten sie die älteste erhaltene
Moschee des Iran.
Letzter großartiger Höhepunkt dieser Reise war der Besuch von
Mashhad im Osten des Landes. Hier steht das bedeutendste Hei-
ligtum des Irans, das Imam-Re-
za-Mausoleum.
Auf dieser Reise erfuhren sie,
wie im letzten Jahr, immer wie-
der herzliche Begegnungen mit
den Einheimischen. Mit großer
Freundlichkeit wurden sie als Be-
sucher willkommen geheißen.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei und wird in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturteam
der Gemeinde Oberschleißheim
durchgeführt. Spenden für das
Nepal-Projekt von Christel und
Wilfried Hänfler, das ebenfalls
durch das Erdbeben im April
bzw. Mai dieses Jahres erheblich
getroffen wurde, sind willkom-
men.

Freunde von Schleißheim
»Die Geschichte Oberschleißheims in 90 Minuten und Schleiß -
heimer Wirtshausgeschichten« – aus Anlass ihres 25-jährigen Ver-
einsjubiläums laden am Donnerstag, 26. November, die Freunde
von Schleißheim zu einem Lichtbildervortrag in den Bürgersaal ein. 
Dabei wird viel Neues, Unbekanntes geboten! 

Beginn 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Konzert am Nachmittag 
Auch in diesem Jahr lädt der Erwachsenenbildungsausschuss des
Pfarrverbandes alle Seniorinnen und Senioren, aber auch alle Lieb-
haber der klassischen und leichten Musik ein zum nun schon tradi-
tionellen Konzert am Nachmittag. Es findet statt am Montag,
16. November 2015 ab 16.00 Uhr im Bürgersaal. Es spielt wie-
der das große Orchester der Münchner Musikfreunde e.V. unter
dem Dirigenten Folko Jungnitsch. Geboten wird ein reichhaltiges
Programm mit klassischen Werken und leichter Musik. Der Eintritt
ist frei (Unkostenbeitrag erbeten).
Peter Benthues, Vorsitzender

Kolpingsfamilie
Im vollbesetzten Pfarrheim Maria Patrona Bavariae fand das 22. tra-
ditionelle Kirchweihsingen statt. 
Der Vorsitzende Leo Pai begrüßte, zusammen mit der Männerge-
sangsgruppe »Kolping« , begleitet von Frau Rößner und Peter Wirth
auf der Gitarre, die Gäste.
Durch das Programm führte der Präses der Kolpingsfamilie Diakon
Dieter Wirth.

Auch heuer backte er wieder über 200 Kirchweih-Nudeln (Kiachl)
für die Gäste. 
Mit zünftiger und fröhlicher Volksmusik sowie mit jahreszeitlich pas-
senden Liedern ließen die »Mittenheimer Hausmusi«, die »Birkens-
toana Stubnmusi« die Gruppe »Saitenspiel«  und der »Herbert Fors-
ter« mit seiner Quetsch’n, herbstlich schöne Stimmung aufkom-
men.

Sche’ wars, und nächstes Jahr komma wieder.
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»Tourismus dahoam«
Der bayerische Heimatminister Markus Söder hat die Schirmherr-
schaft über die Kooperation des Tourismusvereins Schleißheim mit
örtlichen Schulen übernommen. »Ein besonderes Projekt, das Schule
machen kann«, würdigte der Minister, der zur Unterzeichnung der
ersten Kooperationsverträge eigens nach Schleißheim gekommen
war. Die Initiative des Tourismusvereins fände er »einfach super«,
lobte Söder bei der kleinen Feier im Schloss.

In den Kooperationen »Tourismus dahoam« versuchen Vereine und
Schulen in abwechslungsreichen und maßgeschneiderten Projekten,
die vielfältigen Kulturschätze Schleißheims für die Kinder erlebbar
zu machen. »In Zeiten, wo sich alles ändert, ist es wichtig, dass Kin-
der wissen, wo ihre Wurzeln sind«, sagte der Minister. Das kulturelle
Erbe Bayerns sei »ein Schatz, den es wertzuschätzen gilt«, so Söder,
und dazu gehöre auch, »klar zu machen, dass man auch zuhause
was sehen und erleben kann«.

Zwei ausgewählte Projekte wurden dem Minister von den Kindern
aus der Grundschule Parksiedlung und der Therese-Giehse-Real-
schule vorgestellt, die »Biene-Maja-Rallye« und die »Kurfürstlichen
Apfelbäumchen«. Projektgerecht beschenkten die Kinder den Minis-
ter dazu mit Äpfeln und Obstschnaps sowie Bienenhonig aus dem
Schlossgarten.

»Söder zeigte sich begeistert von der Freude, der Kreativität und
dem Elan aller Beteiligten«, verbreitete sein Ministerium als Presse-
mitteilung ins ganze Land. In den Kooperationsverträgen verpflichten
sich der Tourismusverein mit dem Arbeitskreis aus Christine Ezzat,
Isabelle Herbst, Ingrid Lindbüchl und Klaus Bachhuber sowie die
beiden Schulen, die Projekte dauerhaft fortzuführen.

Gemeinde ehrt Sportler
Eine lange Tradition hat die Sportlerehrung der Gemeinde, bei der
jedes Jahr Einzelsportler, Mannschaften und langjährig tätige Funk-
tionäre aus den ortsansässigen Vereinen für ihre besonderen Leis-
tungen im vergangenen Jahr gewürdigt werden.

Eine bunte Schar aus Jung und Alt, bayerische, deutsche und euro-
päische Meister in den verschiedensten Sportarten, fand sich Ende
September im Bürgerhaus ein und erhielt von Erstem Bürgermeister
Kuchlbauer Urkunden und Präsente, bevor der Abend bei einem
gemütlichen Abendessen und jeder Menge Gesprächsstoff aus-
klang.
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Schleißheimer Kalender 2016
Der Förderverein St. Wilhelm gibt auch für 2016 einen Schleißheimer
Kalender heraus. Die kommende Ausgabe zeigt idyllische Stellen
und Plätze jenseits der bekannten Sehenswürdigkeiten der Schlös-
sergemeinde. Egal ob im Schlosspark, in Alt-Schleißheim, in der Park-
siedlung, an den Kanälen oder am Rande der Hochmuttinger Ebene –
überall gibt es »Flecken zum Entdecken«. Zum 14. Mal in Folge kann
der gemeinnützige Verein einen Kalender vorstellen, welcher Be-
kanntes und weniger Bekanntes der über 1250 Jahre alten Gemeinde
porträtiert. Der Schleißheimer Kalender kostet 7,50 Euro und wird bei
»Bücher am Schloss«, Optik Partner K. Kloske sowie im Pfarrbüro St.
Wilhelm verkauft. Der Erlös des Kalenders, der auch dieses Jahr von
der ortsansässigen Druckerei RK Medien hergestellt worden ist,
kommt der Gemeindearbeit der Pfarrei St. Wilhelm zugute. 

Neues vom Gewerbeverband
Weiter auf Expansionskurs ist der Gewerbeverband Oberschleiß-
heim e.V. mit seinen über 50 Mitgliedern. Besonders interessant ist
jetzt auch die Möglichkeit für Nebenerwerbsbetriebe, Freiberufler
und fördernde Einzelpersonen, Mitglied zu werden, um von den
vielen Vorteilen des örtlichen Netzwerkes zu profitieren. Auch die
auf die Hälfte reduzierten Beiträge für Vollmitglieder und die neue
Beitragsstruktur machen eine Mitgliedschaft in einer starken Ge-
meinschaft interessant.  
Bei der turnusmäßigen Herbstversammlung wurden mit außeror-
dentlichen Nachwahlen die jüngsten Rücktritte aus der Vorstands-
riege wieder ersetzt. Neuer Vorsitzender ist Walter Klar, der seit
2006 bis zur Neugründung als eigenständiger Verein zum Jahres-
wechsel Stellvertretender Vorsitzender gewesen war. Eliette Stein-
bach, im bisherigen Gründungsvorstand Schatzmeisterin, ist nun
Zweite Vorsitzende und Wolf-Dieter Waag neuer Schatzmeister. Neu
hinzugewählt wurden als Beirat für Jungunternehmer Christian Sturm
und für den Beirat Mittelstand Alfred Foistner. 
Bei seiner Antrittsrede kündigte Klar »eine Kontinuität bei den be-
währten Themen« an und verstärkte Aktivitäten hin zu jungen Un-
ternehmen und größeren mittelständischen Betrieben, für die eigene
Beiräte geschaffen wurden. Aktuelle ortspolitische Aufgaben sind
die Vollendung des innerörtlichen Leitsystems. Die Begleitung der
neuen Ortsmitte sieht so aus: Nachdem sich der Gewerbeverband
seit Jahren mit Nachdruck für den Verbleib der »Phönix«-Apotheke
und des Schreibwarengeschäfts eingesetzt hat, hat auch der Ge-
meinderat mit der Aufnahme dieser Forderung in den Bauleitplan
eine bemerkenswerte Stärke gezeigt.
Aktion »Sekt oder Selters« 
Beim Bürgerfest präsentierte sich der Gewerbeverband. Die Vor-
standschaft und einige Mitglieder standen den Bürgern Rede und
Antwort zu den wichtigen gewerbepolitischen Themen am Ort. 
Es gab aber nicht nur trockene Themen: Zum ersten Mal hat sich
der Gewerbeverband mit einem eigenen Probier-Stand auf dem
Bürgerfest präsentiert. Thema: »Sekt oder Selters«. Sekt steht sym-
bolisch für die zahlreichen »prickelnden« Tätigkeiten des Gewerbe-
verbandes, bei denen er am Ort aktiv ist.
Vom Markt-Sonntag zum Markt-Freitag und zurück zum
Markt-Sonntag??
Am Freitag, 25. September, fand wieder einmal einer der bekannten
Aktions-Markttage statt. Der Gewerbeverband unterstützte die Markt-
gilde und die Händler wie bereits in den vergangenen zwei Jahren
bei der Belebung des Oberschleißheimer Marktes.
Der Gewerbeverband ließ auch wieder für die kleinen und großen
Kinder die Miniatur-Variante der »Bockerl-Bahn« fahren. Dampfend und
schnaufend fuhr der Dampf-Zug über die Gleise rund um den Mai-
baum. Für die Erwachsenen war es die Fortsetzung zum Thema: »Sekt
oder Selters« mit spannenden Diskussionen, denn spätestens im Jahr
der Fertigstellung der neuen Ortsmitte, soll wieder die große »Bockerl-
Bahn« an einem Markt-Sonntag ihre Fahrt durch den Ort machen.


